
 
 
 
 
 
 

Badminton-Spiele 
 
 
„Eins, zwei, drei und rüber“ - Badminton-Volleyball 
 
Beschreibung:  
Auf jeder Seite des Badmintonfeldes stehen drei Mitspieler mit einem Schläger. Der Ball wird 
nach einem direkten Aufschlag ins gegenüberliegende Feld gespielt, wie im Volleyballspiel 
wird er in der Spielfeldhälfte zweimal geschlagen, bevor er wieder über das Netz gespielt 
wird.  
Fehler sind wie im Badmintonspiel ausgespielte Bälle oder Bodenkontakt des Balles sowie 
zwei Ballkontakte des gleichen Spielers oder mehr als drei Ballkontakte auf einer Seite. 
Zur Beachtung: Es dürfen nur Schläge von unten (Treffbereich: Unterhand) ausgeführt wer-
den.  
 
 
Großer Rundlauf  
 
Beschreibung: 
Die äußeren Seiten des Netzes werden hochge-
klappt; auf jeder Seite des Spielfeldes stehen 
gleich viele Spieler hintereinander.  
Nach dem Aufschlag läuft der Spieler unter dem 
Netz durch auf die andere Seite und stellt sich hin-
ten an. Der annehmende Spieler läuft auf der anderen Seite läuft ebenfalls nach seinem 
Schlag unter dem Netz durch auf die andere Seite und stellt sich hinten an. Bei zwei verblei-
benden Spielern wird ein Einzel bis 3 Punkte ausgespielt. 
Zur Beachtung: Kennzeichnung der Laufwege, evtl. Absprache bzgl. der Spielbereiche 
Variation: statt des Netzes werden Weichbodenmatten als Sichtbarrieren aufgestellt. (hoch-
kant, z. B. zwischen einem Barren gestellt) 
 
 
Kleiner Rundlauf 
 
Beschreibung: 
Wie beim großen Rundlauf, verteilen sich auf jeder Seite des Spielfeldes gleich viele Spieler.  
Nach dem Aufschlag bleibt der Spieler auf seiner eigenen Seite und stellt sich in der Reihe 
hinten an, ebenfalls bleibt der annehmende Spieler auf seiner Seite und wartet, bis er an der 
Reihe ist. Bei zwei verbleibenden Spielern wird ein Einzel bis 3 Punkte ausgespielt. 
Variation: nur auf einer Seite wird der Rundlauf durchgeführt, auf der anderen Seite steht 
nur ein Spieler. Dieser hat die Möglichkeit, als Zuspieler den Ball sicher bzw. mit einer be-
stimmten Schlagart über das Netz zu spielen 
Auch hier können statt des Netzes Weichbodenmatten als Sichtbarrieren aufgestellt werden 
 

 



Siamesisches Doppel 
 
Beschreibung: 
Zwei Spieler auf jeder Seite spielen mit Handfassung zusammen, jeder hat einen Schläger in 
der äußeren Hand. Nach dem Aufschlag wird über das Netz gespielt, die Spielpaare müs-
sen, so lange wie der Ball im Spiel ist, sich weiter an den Händen fassen und den Ball spie-
len. Wenn die Handfassung aufgelöst wird, ist das Spiel unterbrochen und das gegnerische 
Team bekommt einen Punkt. 
 
 
Schotten-Doppel 
 
Beschreibung: 
Zwei Spieler auf spielen auf jeder Seite mit nur einem Schläger zusammen, sie müssen ab-
wechselnd schlagen und gleichzeitig ihren Schläger rechtzeitig vor dem Schlag übergeben, 
damit der Partner den Ball schlagen kann. Fehler sind, wenn ein Spieler zweimal hinterei-
nander den Ball schlägt oder der Ball mit der Hand etc. gespielt wird. 
 
 
Englisches Doppel 
 
Beschreibung: 
Vier Spieler stehen auf einem Badmintonfeld, 
jeder in einer Hälfte. Jeder Spieler hat je drei 
Punkte („Leben“) und verteidigt seine Feldhälfte. 
Es wird zu viert mit einem Ball gespielt. Der 
Spieler, der einen Fehler macht oder in dessen 
Feldhälfte der Ball den Boden berührt, verliert 
einen Punkt. Wenn ein Spieler seine drei Punkte verloren hat, scheidet er aus. Die freie Hälf-
te darf nun nicht mehr angespielt werden (= aus, Fehler), die drei Spieler spielen weiter, bis 
der nächste ausscheidet. Die zwei Spieler, die übrig bleiben, spielen weiter, bis der nächste 
seine Punkte verloren hat. 
Variationen: a) Die übrig gebliebenen Spieler spielen auf dem Einzelfeld.  b) Die übrig ge-
bliebenen Spieler spielen auf diagonal gegenüberliegenden Hälften c) Ausgeschiedene Spie-
ler werden durch wartende Spieler ersetzt. Dann gibt es kein Endspiel, sondern der Spieler, 
der sich am längsten behauptet, ist Sieger.  
Video unter www.youtube.com/watch?v=c8WUz1CCOpY 
 
 
Himmel und Hölle - Champion 
 
Beschreibung: 
Mehr als zwei Spieler pro Spielfeld, zwei Spieler spielen ein Einzel bis 3 Punkte. Der Verlie-
rer muss das Feld verlassen, seine Punkte übernimmt der am Spielfeldrand wartende Spie-
ler, der nun an der Reihe ist. Er startet gegen den vormaligen Gewinner, der mit 0 Punkten 
anfängt, in ein neues Einzel mit dem Aufschlag. Der nächste Verlierer eines Einzels gibt sei-
ne Punkte wieder an einen wartenden Spieler weiter. 
Varianten: Es wird bis 5 Punkte gespielt; es wird so lange gespielt, bis 2 Punkte Unterschied 
erreicht sind.  
 
 
 
 
 
 
 

http://www.youtube.com/watch?v=c8WUz1CCOpY


Tigerball / Abfangjäger 
 
Beschreibung: 
Zu dritt: Zwei Spieler spielen sich den Ball zu. Ein Tiger in der Mitte versucht, den Ball mit 
dem Schläger abzufangen.  
Hinweis: Markierung der Zonen für Zuspieler und Tiger. 
Varianten: a) Die Spieler spielen sich den Ball hoch als Clear zu. b) Die Spieler spielen sich 
den Ball über ein breites Feld flach zu 
 
 
Badminton-Boule 
Im Wettkampf werden einzeln oder im Team abwechselnd eine festgelegte Anzahl von Bad-
mintonbällen (z. B. 3 bis 5) möglichst nah an ein vorher aufgestelltes oder geworfenes Ziel 
(Ballrolle, Tennisring etc.) gespielt. Der Spieler oder das Team, das einen Ball am nächsten 
platzieren konnte, bekommt einen Punkt in der Runde, eine direkte Berührung des Ziels 
bringt einen Extra-Punkt. Gespielt wird bis 3 oder mehr Punkte. 
 
 
Haltet die Seiten frei 
Der Spielleiter legt die Spielzeit fest (z. B. 1 Minute oder länger) und pfeift das Spiel an. Je-
der Spieler versucht nun, die in seinem Feld liegenden Bälle in das andere Feld zu schlagen. 
Es wird eine „Sicherheitszone“ festgelegt, die nicht betreten werden darf, allerdings dürfen 
die Bälle, die in der Sicherheitszone liegen mit dem Schläger „herausgeangelt“ werden.  
Nach Abpfiff werden die Bälle gezählt, Gewinner ist, wer die wenigsten Bälle in seinem Feld 
liegen hat. 
Material: 1 Schläger pro Spieler, ca. 10 bis 15 Bälle pro Seite, Klebeband oder Hütchen zur 
Markierung der Sicherheitszone, 1 - 3 TN pro Seite oder mehr je nach Breite des Feldes 
 


